
Waldwasserläufer Tringa ochropus. Ein Waldwasserläufer ging am 27. ix . 1963 am 
Feldheimer Lechspeicher vor mir hoch.
Flußuferläufer Actitis hypoleucos. Ein Exemplar hielt sich am 21. 9. 1963 am Stau­
wehr Pitzling auf.
Brachvogel Numenius arquatus. Nach Mitteilung von Herrn A. Schmid haben sich 
im Jahr 1963 im „See" bei Dattenhausen (Krs. Dillingen) fünf Paare aufgehalten, 
die sicherlich genistet haben. Beim Kloster Maria Mödingen stellte er zwei Brutpaare 
fest: der Ort ist unter Ziffer 9 in unserem 67. Bericht, S. 67 aufgeführt worden. Am 
21. 9. 1963 rasteten 3 Brachvögel am Lechstau Apfeldorf: die Art pflegt diese relativ 
stark eingesenkten Stauseen sonst zu meiden!
Bekassine Capella gallinago. Am völlig kahlen Strand, auf den deckungslosen Sand- 
und Kiesbänken des Lechstaus bei Apfeldorf kann man in jedem Herbst rastende 
Bekassinen beobachten. So sahen wir am 21. 9. 1963 dort 10 und am 14.. 10. noch 2. 
Zwergmöve Larus minutus. Ein Jungvogel ließ sich am 21. 9. 1963 am Lech bei Pitz­
ling beobachten. Herr A. Kling sah zwei weitere am 30. ix . am Günzstau Deisen- 
hausen, wie er mir mitteilte.
Sturmmöve Larus canus. Ein Exemplar hielt sich am X5. X2. X963 neben einigen 
Lachmöven am Ellgauer Speicher auf.
Kormoran Phalacrocorax carbo. Am 20. 10. X963 stellten wir einen Kormoran auf 
dem Lechstau bei Apfeldorf fest.

Beobachtungen aus dem Winter 1963/64
Von Georg Geh

Am X9. xo. X963 hielt sich ein Sterntaucher Gavia stellata im Ruhekleid auf dem 
Apfeldorfer Lechstau auf. Einen Rothalstaucher Podiceps griseigena sah ich am 
5. xo. X963 auf der Staustufe Ellgau; in seiner Nähe balzten in der Mittagssonne 
noch ein Paar Haubentaucher P. cristatus. Ein weiblicher Zwergsäger M ergus 
albellus schwamm am 8. X2. X963 oberhalb des Hochablasses zwischen Stockenten. 
Bei Lechsend kreiste am 22. 2. 2964. über den Donau-Auen ein Rauhfußbussard Buteo 
lagopus. Noch am 9. xx. 2963 suchten 23 Kiebitze Vanellus vanellus nördlich des 
Herrlehofes bei Ellgau auf einem Acker nach Nahrung. Drei Sturmmöwen Larus 
canus im mittleren Kleid rasteten am x. 2. 2964 zwischen einem Flug Lachmöwen 
L. ridibundus auf dem Eis des Gersthofer Baggersees. Ich zählte im vergangenen 
Winter fünfmal die Türkentauben Streptopelia decaocto, die am Städtischen Haupt­
krankenhaus in Augsburg übernachteten. Sie schlafen vor allem in Kastanien. Seit 
2962 hat sich ihre Zahl etwa vervierfacht und beträgt nunmehr zwischen 270 und 200. 
Wie mir Herr Dr. Steinbacher mitteilt, übernachten etwa ebenso viel Tauben im 
Augsburger Tiergarten. Es wäre wünschenswert, wenn auch andere auf solche Sam­
melschlafplätze in Augsburg achten und die Zahl der Tauben feststellen würden. 
Sechs Feldlerchen Alauda arvensis traf ich am 26. 22. 2963 am Müllplatz nördlich 
Augsburg-Firnhaberau an. Schon am 23. 2. 2964 fiel vormittags eine Bachstelze 
Motacilla alba unterhalb des Hochablaßwehres in Augsburg ein. Herr Dr. Stein­
bacher sah die erste Bachstelze am 3. 3. im Augsburger Tiergarten. Auf einer Wiese 
am Gersthofer Baggersee suchte am 29. 2. 2964 ein Trupp Singdrosseln Turdus 
vhilomelos Futter.
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